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H 5 Dez Der Kaiſer iſt heute nachmittag 4 UhrS rot des überaus heftigen Sturmes hatte
ſich eine ſehr zahlreiche Menſchenmenge auf dem Platze vor dem
Bahnhofe eingefunden welche den Kaiſer mit enthuſigſtiſchen
Zurufen begrüßte Der Kaiſer begab ſich direkt nach dem SchloſſeSurulſt um 5 Uhr ein Diner ſtattfindet zu dem die Spitzen
der Militär und Civilbehörden Einladungen erhalten haben

Dresden 5 Dez Die Kaiſerin iſt heute abend s Uhr
hier eingetroffen

Ein liberaler Wahlſieg
Das Ergebniß der Stichwahl im Reichstagswahl

kreiſe el e rklt iſt ein ungemein erfrenliches
Dem Zuſammenwirken der liberalen Parteien iſt
es gelungen den früheren Wahlkreis des Frhrn v en W er
ſt eln den die Konſervativen als feſten Beſitz anſahen zu er
obern Jm erſten Wahlgange hatte der konſervative Amts
gerichtsrath Weihe 6553 Stimmen der Bürgermeiſter von
Herford Quentin 3907 der ſozialdemokratiſche RedacteurDofſmainBielefelb 2384 Stimmen erhalten Jn der Stich

wahl wurde Herr Quentin deſſen Kandidatur officiell als eine
nationalliberale bezeichnet wird mit 8955 Stimmen gegen
8636 Stimmen für Weihe gewählt Wie uns mitgetheilt
wird würde Herr Quentin zunächſt keiner Fraktion beitreten
ſondern wildliberal bleiben Die Nat Lib Korr bemerkt
zu dem Wahlergebniß

Ein ſolches Ergebniß in einem Wahlkreis der ſeit der Be
gründung des Norddeutſchen Bundes in den Händen der Konſer
vativen geweſen iſt muß umſomehr überraſchen als ihr unter
legener Kandidat Amtsgerichtsrath Dr Weihe ſich der allgemeinen
Hochachtung und Beliebtheit erfreut Die plötzliche Abkehr von
Tauſenden von Wählern findet in der Abneigung gegen die ein
ſeitige Vertretung von Standes und territorialen Jntereſſen zu
deren Organ die konſervative Partei von ihrer jetzigen Führung
gemacht worden iſt nur zum Theil ihre Erklärung Ausſchlag
gebend iſt jedenfalls die Thatſache geweſen daß der Wahlkreis
Herford Halle zuletzt ſein Mandat dem Freiherrn von Hammer
ſtein anvertraut hatte Jhm einen Nachfolger innerhalb der
konſervativen Fraktion zu geben haben ſich ungegchtet der lautern
Periönlichkeit des Vorgeſchlagenen viele konſervative Wähler nicht
zu entſchließen vermocht

Der Wahlkreis HerfordHalle iſt ſtets hochkonſervativ ver
treten geweſen mit Ausnahme der Wahlperiode 1874 1877
für welche der nationalliberale Landrath v Borries gewählt
wurde Der Vorgänger Hammerſtein s in der Vertretung

war v Kleiſt Retzow Vor 1874 vertrat der frühere Finanz
miniſter v Bodelſchwingh den Wahlkreis

Zur Köller Kriſe
Der beurlaubte Miniſter des Jnnern iſt noch

nicht entlaſſen Er hat ſogar wie in den ihm naheſtehenden
Kreiſen verſichert wird bisher ein Entlaſſungsgeſuch nicht ein
gereicht Jnzwiſchen hat am Mittwoch nachmittag eine ver
tranliche Beſprechung der Mitglieder des Stgatsminiſteriums
ſtattgefunden der am Donnerstag mittag eine offizielle folgte
Bei dieſer Sachlage ſind die Vermuthungen über den event
Nachfolger des Herrn v Köller werthlos Jnzwiſchen fährt
die Stagtsb Ztg fort die Mancheſtermänner v Boetticher
und v Marſchall als die eigentlichen Urheber der Köller Kriſis
zu denunziren und eine baldige Kriegsminiſterkriſis zu pro
phezeien Es muß auch ſolche Känze geben

Die Nordd Allg Ztg bezeichnet die Nachricht daß der
Dberpräſident von Poſen Freiherr von Wilamovitz
Möllendorf als Nachfolger des Miniſters von Köller aus
erſehen ſei für unzutreffend

Die vierten Bataillone
Der Nationalzeitung zufolge heben die Berichte der kom

mandirenden Generale über die vierten ſog Halbbataillone
folgendes hervor Die Se der Mannſchaften ſo
in der Exerzier und Schießfertigkeit ſei ſehr gut weil dem
einzelnen Mann in Anbetracht des außerordentlich günſtigen
Zahlenverhältniſſes zwiſchen Schüler und Lehrkräften eine be
ſonders große Aufmerkſamkeit gewidmet werden könne daß
aber ſchon vom Compagniedienſt aufwärts eine ausreichende
militäriſche Ausbildung nicht mehr ſtattfinde Alle Jahr
treten nun Tanſende von Mannſchaften in den Beurlaubten
ſtand über welchen eine minderwerthige militäriſche Bildung
z theil geworden ſei Seitens der erwähnten Stellen wird
efürwortet dieſe Organiſation möglichſt bald abzuändern da

mit die Zahl militäriſch minder geſchulter Leute nicht zu ſehr
anwächſt Insbeſondere wird noch darauf Nachdruck gelegt
daß das militäriſche Jneinanderleben zwiſchen Mannſchaft und
Vorgeſetzten im Gegenſatz zu den Halbbataillonen bei den
vierten Bataillonen faſt ausgeſchloſſen ſei Wenn dieſe Geſichts
punkte vor Ablauf des Quinquennats eine Aenderung räthlich
machen ſollten ſo würde ſich eine ſolche Aenderung indeß nur
vollziehen innerhalb der jehigen Friedens
wenlhrielt Wie ſt d h uſrehterpalnn der

e enſtzeit und im weſentlichen unter Jnnehaltunder im Etat ausgeworfenen Mittel haltung

Parlamentariſche Nachrichten
Dem Reichstage ſind der Entwurf eines Börſeneines Geſetzes betreffend die Pflichten der Kanſſente Ka

bewahrung fremder Werthpapiere und eines Geſetzesa die Errichtung von Hand werskammern per

Die Antiſemiten haben ihre ſieben Jnitigtivanträge aus
er letzten Seſſion im Heichstage wieder eingebracht Die

Saale Zei
Halle a d Saale Freitag

zeit die Geſundheit der Arbeiter geföhrdet wird

Morgen LAusgabe

Neunundzwanzigſter Jahrgang

Abgg Colbus u Gen Elſ Lothr beantragen mit Unter
ſtützung des Centrums die Einführung allgemeiner und direkter
Wahlen mit geheimer Abſtimmung für den Landesausſchuß
von ElſaßLothringen und die Einführung des Reichsprozeß
eſetzesZewger ſind dem Reichstage auch die Geſetzentwürfe über die

Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes und
wegen Abänderung des Geſetzes betreffend die Erwerbs
und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften zugegangen Damit
ſind bis auf die Zuckerſtenervorlage und das Bürgerliche
Geſetzbuch ſämmtliche wichtigeren in der Thronrede an
gekündigten Vorlagen an den Reichstag gelangt

Der im Reichstage eingebrachte Antrag Kanitz hat
101 Unterſchriften gefünden Die Antragſteller ſind drei Kon
ſervative ein Freikonſervativer und der Hoſpitant der National
liberalen Schwertfeger Von Nationalliberalen haben außerdem
unterzeichnet die Abgg v Heyl Hoſang und Graf Oriola

Vereinigung der Steuer und Wirthſchafts
Reformer

Der Ausſchuß der Vereinigung der Steuer und Wirth
ſchaftsreformer hielt am Abend des 4 Dezember eine Silzung
im Kur und Neumärkiſchen Hauptritterſchaftshauſe zu Berlin
ab Jn der Sitzung wurde über die Abhaltung der nächſt
jährigen 21 Generalverſammlung berathen und dieſe für den
24 und 25 Februar 1896 in Ausſicht genommen Als
Thematg wurden gewählt 1 Die Reichsbank und ihre eventuelle
Ueberführung in den Beſitz des Reichs 2 Die Entſchnldung
des Grundbeſitzes 3 Welche wirthſchaftspolitiſchen Erfahrungen

liegen ſeit der 19 Generalverſammlung vom 20 und 21 Fe
bruar 1894 vor Die Mittel zur Abhilfe der wirthſchaft
lichen Nothlage 4 Die Transportkoſten Tarife und ihr
Einfluß auf die Preiſe

Deutſchland und Amerika
Die Aeußerungen des Präſidenten Cleveland in ſeiner Bot

ſchaft über die Handelsbeziehnngen z Deutſchland und die
Möglichkeit amerikaniſcher Repreſſalien haben berechtigtes
Aufſehen erregt und zunächſt eine energiſche allgemeine Zurück
weiſung der amerikaniſchen Anſprüche zum Ausdruck gelangen
laſſen Man darf daraus wohl nicht mit Unrecht ſchließen
daß die Behandlung dieſer Fragen in der Präſidialbotſchaft
ein Mißgriff war Wohl beruht der Waarenaustanſch zwiſchen
den beiden großen Staatsgebieten auf ſehr hervorragenden
wirthſchaftlichen Jntereſſen welche nicht leicht wegen einzelner
Streitpunkte preisgegeben werden dürften Aber hüben wie
drüben ſind einflußreiche Jntereſſentenparteien an der Arbeit
das gute wirthſchaftspolitiſche Einvernehmen zwiſchen dem
Deutſchen Reiche und den Vereinigten Staaten zu ſtören Die
amerikaniſchen Schutzzöllner würden es mit Freuden begrüßen
wenn ihnen die deutſche Konkurrenz durch hohe Differential
zölle vom Halſe gehalten würde und den dentſchen Agrariern
würde nichts willkommener ſein als ein vollſtändiger
Ausſchluß des amerikaniſchen Getreides und der ameri
kaniſchen Fleiſchwaaren vom deutſchen Markte mittelſt eines
Zollkrieges Beiden Parteien liegt garnichts am handelspolitiſchen
Frieden ihr Beſtreben iſt vielmehr geradezu auf Unfrieden ge
richtet Von den deutſchen Agrariern iſt im Reichstage bereits
wiederholt das zwiſchen den beiden Staatsgebieten beſtehende
Meiſtbegünſtigungsverhältniß als nachtheilig für Deutſchland
hingeſtellt und ſeine Beſeitigung gefordert worden Das Organ
des Bundes der Landwirthe begrüßt denn auch die Ausſicht
auf einen friſchen fröhlichen Zollkrieg mit hohen Differential
zöllen ſofort freudig Um ſo nothwendiger iſt es daß im
wohlverſtandenen Intereſſe beider Länder die vorhandenen
Streitpunkte ſachlich und beſonnen erörtert werden Bisher
ſind die beiden betheiligten Regierungen bemüht und mit Erfolg
bemüht geweſen ſich von der Erfüllung dieſer Aufgabe nicht
durch das agitatoriſche Treiben gewiſſer Jntereſſengruppen ab
bringen zu laſſen Ob es ſich um das amerikaniſche Rind
fleiſch die amerikaniſchen Aepfelſchnitte oder den Geſchäfts
betrieb amerikaniſcher Verſicherungs Geſellſchaften in Deutſch
land handelt wenn die Regierung des Präſidenten Cleveland
die Anſchauungen feſthält aus welchen die amerikaniſche Tarif
reform mittels der Me KinleyBill hervorgegaugen iſt und
wenn die deutſche Reichsregierung dem Geiſte treu bleibt in
dem ſie die Handelsverträge abgeſchloſſen hat ſo wird ſich
ein beide Länder befriedigender Ausgleich ohne allzu große
Schwierigkeiten finden laſſen Gerade deshalb iſt aber auch
zu wünſchen daß die öffentliche Diskuſſion der Streitpunkte
möglichſt von einer Erregung freigehalten wird deren Folgen
nicht den wahren wirthſchaftlichen Jntereſſen beider Länder
frommen würden

Verminderung der Arbeitszeit
Jm Anſchluß an den Paſſus der Thronrede welcher von

der Ausführung der auf den Schutz der Arbeiter gegen
geſundheitsſchädliche Ueberanſtrengungen gerich
teten Beſtimmungen handelt ſtellen einige Blätter die Ein
bringung von Geſetzesvorlagen in Ausſicht Hierzu bemerkt
ein offiziöſes Organ

Es iſt durchaus nicht unbedingt nothwendig daß in dieſerFrage der De aebungsweg beſchritten wird Vn der Gewerbe
ordnungsnovelle vom i Juni 1891 befindet ſich im s 120e die
Beſtimmung daß durch Beſchluß des r h für ſolche
Gewerbe in denen durch übermäßige Dauer der täglichen Arbeits

quer Beginn
und Ende der zwingen täglichen Arbeitszeit und der zu gewäh
renden Paufen vorgeſchrieben und die zur Durchführung dieſer
Vorſchriften erforderlichen Anordnungen erlaſſen werden können
Der Bundesrath hatte auch ſchon vor dem Erlaß der er
wähnten Gewerbeordnungsnovelle für Gewerbe in denen
gewiſſe damit verhundene beſondere Gefahren nur durch

nung
den 6 Dezember

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OriginalArttkkel
iſt nicht geſtattet

m

eſchränkung der täglichen Arbeitszelt beſeitigt oder auf einAlaiges Maß zurlcgefthtt werden konnken auf Grund
der bis dahin putigen Geſetzesbeſtimmungen für die
tägliche Arbeltszeit e öchſtes Maß vorſchreiben können und
dies thatſächlich z B bei den Bleifarben und Bleizuckerfabriken
gethan Durch die neue Beſtimmung iſt r jedoch dieſe Befugniß
auch für Gewerbszweige gewährt deren Betrieb an und für ſich
nicht mit beſonderen Gefahren verbunden iſt Alſo auf Grund
der früheren geſetzlichen Beſtimmungen noch mehr aber auf
Grund der jehßigen wäre der Bundesrath allein ſchon in der
Lage Vorſchriften zur Beſchränkung der Arbeitszeit zu erlaſſen
Es bleibt abzuwarten ob und in welchem Maße er von der
Befnugniß Gebrauch machen wird Jedenfalls deutet die Betonung
eines ſorgfältig vorbereiteten ſchritkweiſen Vorgehens auf dieſem
Gebiete darauf hin daß hier nichts überſtürzt werden ſoll Es
kann aber auch nicht vorſichtig genug beim Eingreifen in die
Arbeltszeit der erwachſenen männlichen Arbeiter verfahren
werden

Zur Frage der Organiſation des Handwerks
g Braunſchweig 5 Dez Jn einer geſtern abend hier

ſtattgehabten großen Verſammlung zu welcher die Obermeiſter
und Mitglieder der hieſigen Jnnungen die Vertreter der
Jnnungsunterverbände und die Mitglieder der verſchiedenen
Jnnungen im Herzogthum Braunſchweig geladen und in an
ſehnlicher Zahl erſchienen waren ſtand die Vorlage des Staats
ſekretärs v Boetticher an den Bundesrath die Hand
werkerkammern betr zur Berathung Der Vorſitzende
des Jnnungsausſchuſſes welcher eine Schilderung der Hand
werkerbewegung ſeit dem Jahre 1885 bis in die neueſte Zeit
hinein gab unterzog den Boetticher ſchen Entwurf einer ſcharfen
und abfälligen Kritik Die deutſchen Handwerker hätten alle
Urſache dieſer Vorlage mit Mißtrauen entgegenzutreten denn
ſollte ſie angenommen werden ſo könne man ſicher ſein daß
die Handwerkerbewegung einen Rückſchritt um zehn Jahre
machen würde Höchſt unklar jedenfalls ſei die gegenwärtige
Situgtion man ſehe daß hinſichtlich der Handwerkerfrage in
der Regierung die verſchiedenſten Strömungen herrſchen des
halb rechtfertige ſich das Mißtrauen Der Reichstag müſſe
erſucht werden keinem Geſetze ſeine Zuſtimmung zu ertheilen
welches nicht die verbindliche Zuſage enthalte daß der Or
ganiſation der Haudwerkerkammern auch ſofort die Or
ganiſation des Handwerks zu folgen hat Die Ver
ſammlung war mit dieſem Standpunkt durchaus einver
ſtanden und beſchloß nach kurzer Debätte die bekannte Pe
tition des Deutſchen Handwerkerbundes München
an den Reichstag auch zu der ihrigen zu machen

Verſchiedene Mittheilungen
Der ſchweizeriſche Bundesrath hat die deutſche

Regieru ung erſucht den in Wiesbaden in Haft ſitzenden vonGanting den älſcher von Doktordiplomender berner
Univerſität an die Schweiz auszuliefern

Dem Reichskanzler iſt aus Sangerhauſen folgendes
Telegramm zugegangen

Die heute hier verſammelten Vertreter von Zucker
fabriken der hieſigen Gegend ſprechen der hohen Reichs
regierung für die Einbringung des Zuckerſteuergeſetzentwurfs
im Bundenrath ihren Dank aus überzeugt daß auf dieſem
Wege der Landwirthſchaft und der Zuckerinduſtrie Deutſchlands
die nöthige Hilfe gebracht werden kann Ebert

bert

Auf die Tagesordnung der für den 13 Dez d J anbe
raumten Sitzung des Landes Eiſenbahnraths ſind
u a geſetzt Frachtermäßigungen für Grubenholz für Schiefer
tafeln Schiefergriffel Wiederherſtellung direkter Gütertarife mit
Polen Herſtellung von Durchgangstarifen für einzelne ruſſiſche
Ausfuhrartikel nach Hamburg zur überſeeiſchen Ausfuhr
Frachtermäßigungen für Petroleum im deutſch
ruſſiſchen Verkehr für Steinkohlen von Schleſien nach
Stettin und Swinemünde ſowie Herabſetzung der Ausfuhrtarife
für Zucker von Stationen der Provinzen Schleſien und Poſen
über die deutfchen Seehäfen

München 5 Dez Die Gemeindebevollmächtigten
ſind einſtimmig dem Beſchluß des Magiſtrats ein Friedens
denkmal auf der Prinz Regententerraſſe zu errichten beige
treten

Ansland
Türkei

Die von der türkiſchen Regierung getroffenen Maßnahmen
zur Erhaltung der Ordnung haben ſich als wirkſam erwieſen
und es liegt augenblicklich keinerlei Veranlaſſung dazu vor die
Lage irgendwie für bedenklich zu halten wenn nicht etwa ganz
unerwartete Ereigniſſe dazwiſchen treten ſollten Aus Kon
ſtantinopel liegen folgende Meldungen vor

Die Ernennung der nicht mohammedaniſchen Gehilfen
für die Valis in den europäiſchen Provinzen ſteht bevor
Die Mobilmachung der einberufenen 128 Redif Bataillone
iſt beendet Die militäriſche Sriſtnngefäbigkeit der Pforte hat
ſich hierbei im allgemeinen von kleineren Hewmungen ab
Eiſen beſtens bewährt Der ſeit zwei Jahren hier weilende
Scheikh Dſchemal Eddn Afghani engliſcher Unterthan

und Mitglied der franzöſiſchen Akademie bekannt durch ſeinen
langiährigen Aufenthalt in Enropo wurde wegen ſeines
Freiſinns verdächtigt Mitglied des türkiſchen geheimen
Komitees zu ſein und iſt infolgedeſſen unter ine
Schutze nach der Schweiz abgereiſt Aus Taeſarea
eingelaufene Berichte über die daſelbſt in den letzten Tagene Gewalithätigkeiten beziffern die Zahl Je
armeniſchen Opfer auf 200 n Haſſankale bei Tigye
wurden zahlreiche Einwohner darunter der armenlſche
Biſchof getödtet Viele andere Ortſchaften im Vilafet
waren Schauplätze geringerer Vorfälle Jn ja herrſcht
eine Ponik Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen berühren
die neuen Vorfälle auf das Peinlichſte obwohl eingeräumt
werden muß daß die Beruhigung der erregten eine Zeit hin
durch ſeitens der Behörden nicht entſprechend gez ten
Letldenſchaften große Schwierigkeiten bietet Man muß auf



itere Zwiſchenſälle gefaßt ſein Ueber die der Regiedireltionwc Regiebeamten Petrowits in
alatig welcher öſterreichiſcher Unterthan war fehlen alle

Einzelheiten JFerner bringt der Draht folgende ſenſationelle Nachricht

Der frühere Großvezier Said Paſcha bat um die
Erlaubniß in der engliſchen Botſchaft Wohnung nehmen zu
dürſen Der Sultan befahl ihm in den MldizKiosk zu ziehen
was Said Paſcha ablehnte weil er ſich perſönlich gefährdet
glaubt Said Paſcha hat daher die Gaſtfreundſchaft des
britiſchen Botſchafters Currie in Anſpruch genommen

Die Ernennung des ehemaligen Gouvernenrs von Kreta
Koſtaki Antopulo Paſcha zum Botſchafter in
London wird amtlich beſtätigt

Frankreich
Jm geſtrigen Miniſterrathe gab der Juſtizminiſter Ricard

die Zuſammenſetzung des gänzlich neugebildeten Rathes der
Ehrenlegion bekannt welcher wie ſeiner Zeit gemeldet im Juli
dieſes Jahres ſein Amt niedergelegt hatte Der Marineminiſter
Lockroy theilte mit daß er dem Miniſterrathe am Sonnabend C
die Beſchlüſſe der Unterfuchungskommiſſion betreffend die Verantwortlichkeit des änilals Gervais für die Schiffsunfälle

auf der Rhede von r unterbreiten werde
General Davonſt iſt zum Großkanzler der Ehren

legion der ebemalige Direktor im Juſtizminiſterium
Jacquin zum Generalſekretär ernannt worden

Der Plan das XIX Armeecorps das in Algerien und
Tuneſien garniſonirt nach Frankreich zu ve 2 und
die franzöſiſche Beſatzung in Nordafrika von 60,000 auf 20,000
Mann zu vermindern iſt nunmehr nachdem verſchiedene mit
den algeriſchen Verhältniſſen genau vertraute Generale ſich in
einer Berathung dagegen ausgeſprochen haben vom Kriegs
miniſter Cavaignac aufgegeben worden Dafür verlangte
Cavaignac die Zuſtimmung des oberſten Kriegsrathes für
ſeinen anderen Lieblingsplan nämlich der Zutheilung der
Kolonialtruppen zum Kriegsreſſort während das Projekt des
früheren Kabinettes ſie der Marine zutheilen wollte

Der Figaro ſtellt neue Enthüllungen über Be
ſtechungen und Unterſchlagungen bei einer algeriſchen
Bahnlinie mit ſtagtlicher Zinsbürgſchaft in Ausſicht
Der Fall ſoll ähnlich liegen wie bei der Südbahn nur daß
es ſich um zehnmal größere Beträge handle

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachte geſtern zu

Beginn der Sitzung der Abg Pernerſtorfer einen Dringlich
keitsantrag ein in welchem die Regierung aufgefordert wird
nach Beendigung der Berathung des Geſetzes betreffend die
Berginſpektoren ſofort den Wahlreformentwurf zu unter
breiten Der Antrag wird mit Zuſtimmung des Antragſtellers
in der heutigen Sitzung verhandelt werden

Jn den konſervativen Abgeordnetenkreiſen verlautet der
Rücktritt des Statthalters von Böhmen Geafen
Thun ſtehe bevor anſtatt ſeiner ſolle ein Erzherzog den
Statthalterpoſten übernehmen und zur Führung der Geſchäfte
einen Adlatus erhalten Graf Badeni ſetzt die Beſprechungen
mit den Jungtſchechen fort er hatte wieder mit Dr Herold
eine Unterredung

Das ungariſche Abgeordnetenhaus bewilligte nach
mehrſtündiger Debatte ein dreimongtiges BudgetProviſorium
nachdem die Regierung die Verſicherung gegeben hatte vor
Ablauf dieſer Friſt den Reichstag nicht aufznlöſen

Jtalien
Der WMeſſaggiero meldet in dem Poſtbureau der Depu

tirtenkammer ſei aus Frankreich ein in ſchlechtem Franzöſiſch
geſchriebener Brief nebſt einer Kaſſette in der Form eines

Poſtpackets an die Adreſſe des Deputirten Cavakllotti an
gekommen Jn der Kaſſette ſei ein Fläſchchen mit einer röth
lichen Flüſſigkeit gefunden worden das Fläſchchen ſei in Watte
und Papierſchnitzel eingewickelt geweſen Das Fläſchchen ſei
im Präſidialburean der Kammer niedergelegt der Juhalt der
ſelben werde einer n Analyſe unterzogen werden
Man glaubt daß es ſich um einen ſchiechten Witz handelt

Serbien
Die Königin Natalie wird in den nächſten Tagen in

Belgrad erwartet
Das in belgrader Blättern erwähnte Gerücht daß ſich der

Finanzminiſter Popowitſch nach Schluß der Skupſchtina
wegen des Ausgleiches mit der Firma E Hoskier Co nach
Paris begeben werde wird von zuſtändiger Seite für un
begründet erklärt

Schweiz
Die zur Vorberathung des Geſetzes über das Rech

nungsweſen der Eiſenbahnen eingeſetzte Kommiſſion des
Ständerathes beſchloß eine Ergänzung des Aktenmaterials zu
verlangen und in der Sitzung am Dienstag oder Mittwoch
ſchlüſſig zu werden ob die Vorlage noch in dieſer Seſſion
verhandelt werden oder auf die im Monat März ſtattfindende
Seſſion verſchoben werden ſoll

Spanien
Der Correo meint der Miniſterpräſident Canovasdel Caſtillo werde ermächtigt werden die er auf

zulöſen
Kuba

Durch die letzten Erfolge ermuthigt werden die Jnimmer dreiſter Aus Madrid wire Leneldet urgeuten
r

er Provinz Las Villas und Sitz des ſpaniſchen Hauptbeſchoß vorgeſtern früh ein Trupp hege d ör Wie
Stadt Er wurde aber zurückgeſchlagen Dieſe Tollkühnheit
der Jnſurgenten macht hier Eindruck

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Wien 5 Dez Profeſſor

außerordentlichen Profeſſor der Augenheilkunde an der üniver
ſität Krakau ernannt worden

mm

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Dresden 5 Dez Das Stadtverordneten Kollegtum

bewilligte in ſeiner heutigen Sitzung einſtimmig die Zeichnung
eines Beitrags von 50,000 M aus den Mitteln ber Stadt zum
Sarantiefonds für die im Jahre 1897 in Dresden ſtattfindende
internationale Kunſtausſtellung ſowie die unentgeltliche
Ueberlaſſung der Ausſtellungshalle an das Ausſtellungskomitee

n

Ein Familiendrama in Merſeburg

Holle 5 Dez Schwurgericht Körperverletzunmit tödtlichem Erfolge Gegenſtand der heuti n
handlung war ein ſchlimmes Ereſgniß das in der 9 acht vom

Clara der Hauptſtadt

Wicherkiewicz in Poſen iſt zum ſch

in Merſeburg geſchah und den Todeines Menſchen zur Kogge hatte Ue er den betr Vorgang und

das damit verönndene Ableben des Reſtaurateurs Gentſch iſt
ſ Z von uns ſchon einigss berichtet worden Gentſch war
Pächter der Gaſtwirthſchaft zum Parkbad in der Leungerſtraße
zu Merſeburg hatte in jener Nacht einen Zuſammenſtoß mit
ſeinem Stiefſohne und dabei eine ſchwere Verwundung erhalten
an der er nach kurzer Zeit verſtarb Letzterer Umſtand hatte zu
einer Anklage wegen vorſätzlicher mit tödtlichem Erfolge ver
bundener Körperverletzung geführt Als Angeklagter erſchien der
Fleiſchergeſelle Emil Otto Gelfert aus Merſeburg ausSohn bei Teuchern gebürtig 20 Jahre alt bisher unbeſtraſt

Der verſtorbene Gentſch war ſein Stiefſvater geweſen und ſoll
mit der Familie ſeiner Frau und den Stiefkindern in arger
Zwietracht gelebt haben wozu er ſelbſt den Anlaß gegeben
haben ſoll Die Verhandlung erbrachte einen Einblick in höchſt
traurige Verhältniſſe Am Tode Gentſch s ſollte der Angeklagte
ſchuld geweſen ſein indem er ſeinem Stiefvater in jener Nacht
mit einem Fleiſchermeſſer eine tödtliche Verletzung beibrachte
Der Angeklagte erklärte er bekenne ſich nichtſchuldig Er er
zählte ſerner Mein Stiefvater hat oft gezankt und geſchimpft
und gefährliche Drohungen ausgeſtoßen ſo daß meine An
gehörigen in ſteter Angſt und Furcht vor ihm lebten An jenem

age fand meine Mutter beim Bettmachen einen geladenen
Revolver den ſie mir zeigte und den ich nachdem ich die Waffe
unterſucht wieder hinlegte Später kam der Stieſvater der
über das Herumſuchen zankte und mich todtzuſchlagen drohte
Von dieſen Drohungen machte mir die Mutter Mittheilung und
deshalb ſteckte ich aus Angſt ein Meſſer zu mir um mich im
Nothfall damit zu wehren falls der Stiefvater ſchlagen wollte
Gegen Abend habe ich Gäſte bedient und mit einem derſelben
darüber geſprochen daß ich mich gegen den Stieſvater derer
würde Jn Stellung bin ich damals nicht geweſen ich habe
immer fortgewollt bin aber auf Zureden der Mutter dageblieben
um ihr im Geſchäft behilflich zu ſein Gentſch hat an jenem
Abend viel Bier getrunken und geäußert wenn Anna die
Stieftochter nach Hauſe käme dann werde es noch etwas geben
Mit meinem zum Beſuche anweſenden Neffen einem Sohne
meiner Schweſter bin ich gegen 12 Uhr nachts in die eine
Treppe hoch belegene Bodenkammer zum Schlafen gegangen
während der Stieſvater noch über das lange Ausbleiben Anna s
ſchimpfte und Drohungen ausſtieß Um Anna ein Zuſammen
treffen mit dem Stiefbater in jener Nacht vermeiden zu laſſen
beſchloſſen wir ich und der 15 Jahre alte Neffe zum
Hereinſchaffen der Schweſter eine Waſchleine zu benutzen weil
Haus und Hofthür verſchloſſen waren Eine ſolche Leine holte
ich von unten herauf dabei hörte auf einmal
wie die Mutter unten im Hauſe ſchrie Emil Hilfe Hilfe
er macht mich todt Darauf bin ich eilends hinunter
gelaufen wurde aber vom Stiefvater gefaßt zu Boden
geworfen und getreten Es gelang mir wieder auf
die Füße zu kommen wobei ich das W aus der Bruſttaſche
zog und zur Abwehr benutzte um den Ausweg durch die Hof
thür zu gewinnen Dieſe Thür war aber verſchloſſen deshalb
wollte ich wieder die Treppe hinauf da aber wurde ich von
Gentſch wieder gepackt und während des Ringens mit dem
linken Arm gegen das Treppengeländer geſtoßen Beim verſuchten
Losreißen machte ich mit dem rechten Arm eine abwehrende Be
wegung wodurch der Stiefvater vom Meſſer getroffen wurde
Davon muß die erwähnte Verletzung herrühren Bei dieſem
Punkte ſeiner Ausſagen wurde der Angeklagte aufmerkſam ge
macht daß er früher angegeben er habe fragliches Meſſer erſt
beim Ringen mit dem Stiefvater aus der Küche wo er es liegen
geſehen ergriffen wogegen er jetzt als richtig zugab daß er es
ſchon bei ſich gehabt und einem Gaſte gezeigt habe Der An
geklagte meinte weiter durch den Tod ſeines Stiefvaters damals
ſo beſtürzt geweſen zu ſein daß er wohl auf unrichtige Ausſagen
verfallen ſein könne Weiter lauteten ſeine Angaben Nach Los
konimen von den Händen meines Stiefvaters lief ich die Treppe
hinauf wurde dabei von Gentſch aber nicht wieder erreicht
da es mir gelang in die Kammer zu kommen und die Thür zu
verriegeln dann bin ich zum Fenſter hinausgeſprungen und zur
Polizei gelaufen Mit einem Polizeiſergeanten habe ich mich
nach der Behauſung zurückbegeben ich wußte nicht daß der Stief
vater verletzt war Nur um Hilfe gegen denſelben zu erlangen
habe ich polizeilichen Beiſtand geſucht und nach vergeblichem
Bemühen auch erlangt Als ich mit dem Polizeiſergeanten Dietze
ankam erfuhr ich daß der Stieſvater todt ſei Jch ſah ihn dann
auf einem Stuhle ſitzen ein Gaſt und ein Arzt waren babei zu
gegen Ueber das unerwartete Ableben des Stiefvaters war ich
ganz beſtürzt auf die Ankündigung meiner Verhaftung erklärte
ich dem Beamten Jch gehe mit Auf Befragen ob bei jenem
nächtlichen Auftritt im Hausflur Licht geweſen ſei erwiderte der
Angeklagte Es brannte eine Hängelampe dort ſo daß man
ganz gut zu ſehen vermochte Jm Gegenſatz zu alledem nimmt
die Anklage an daß Genßſch vorſätzlich verletzt worden ſei und
zwar ſo gefährlich daß ſein Tod erfolgte Nothwehr ſcheine nicht
vorgelegen zu haben Darüber Aufklärung zu erhalten ſollte
durch die Beweisaufnahme verſucht werden Zeugen waren bei
jenem Vorfall nicht zugegen geweſen Das Gutachten des ärzt
lichen Sachverſtändigen über die Todesurſache Gentſch s lautete
dahin daß letzterer infolge Verblutung verſtorben ſei Am Ober
arm befand ſich eine 9 cm lange klaffende 2 em tiefe bis auf
den Knochen gehende Wunde ohne Verletzung des Knochens und
der Knochenhaut aber mit ger Weg der großen Arm
ſchlagader Wäre ſchnell ärztliche Hilfe zur Stelle geweſen dann
hätte die Gefahr des Verblutens wohl verhütet und der Verletzte
erettet werden können Gentſch war 51 Jahre alt geweſen
utſcher Otto Bönicke war an jenem Abend als Gaſt bei Gentſch

geweſen und der eingge Zeuge der etwas über jenes Ereigniß
anzugeben wußte r bekundete in der Gaſtſtube geweſen zu
ſein und mit Gentſch geſprochen zu haben Dieſer ſei aus und
ein gegangen und auf einmal blutend hereingekommen worauf er
ſagte Kommen Sie mit mich hat oben einer geſtochen Sie
ſind dann beide die Treppe hinaufgegangen die Thür an der
Bodenkammer war aber feſt verſchloſſen Durch ein Fenſter in
der Thür konnte man die durch eine Lampe erhellte Kammer
überſehen Perſonen waren nicht darin Dann hat ſich Bönicke
mit Gentſch nach unten begeben wo er deſſen Verwundung
bemerkte und zunächſt ein Tuch darum band Dann ging er zu
einem Arzt von dem er Verbandzeug erhielt auf dem Rückwege
traf er einen Polizeibeamten den er zum Mitgehen bewog Als
ſie zu Gentſch kamen ungefähr gegen 1 Uhr nachts fanden
ſie denſelben todt vor Darauf wurde ein Arzt geholt der den
eingetretenen Tod des Verletzten konſtatirte Von einem lärmenden
Auftritte im Hausflur hat Vönicke nichts gehört auch nichts von
Hilferufen ſondern nur daß Gentſch geſagt er wolle ſeiner Frau
im Wohnzimmer Licht bringen Ab und zu habe Gentſch an
jenem Abend Vier getrunken 10 Minuten nach 12 Uhr ſei
Gentſch ous der Gaſtſtube gegangen und 5 Minuten nach l Uhr

on wieder gekommen mit den ſchon erwähnten Worten
Kommen Sie mit mich hat einer oben geſtochen Wer ihn

geſtochen davon habe Gentſch nichts geſagt Als Gentſch todt
gefunden wurde hätten deſſen Frau und der Stiefſohn Gelfert

30 zum 31 Juli d

Von Frau Gentſch und dem Neffen des Angeklagten wurde der
nächtliche Vorgaug ſo dargeſtellt wie ihn Angeklagter angegeben
theilweiſe beſtätigte auch deſſen Schweſter ſeine Ausſagen aber
ziemlich zaghaft und lückenhaft Gelferl s Neffe war auf Gelfert s
Rath damals zum Kammerfenſter hinausgeſprungen und mit der
draußen angetroffenen Anna Gelfert in die nahe Wohnung des
Bademeiſters gegangen wo nach anderthalb Stunden Schutzleute
erſchienen mit der Nachricht vom Tode des Gentſch Frau
Gentſch und Gelfert s Neffe haben gehört wie Gelfert im Haus
flur ſagte Laß mich gehen ich habe dir ja nichts gelhan
ilfe worauf Lärm entſtand Frau Gentſch erklärte mit dem
erſtorbenen in unfriedlicher Ehe gelebt zu haben woran die
eignet ihres Mannes ſchuld geweſen ſei Mit ihren

Kindern habe ſie ſtete Angſt vor ihrem Manne gehabt und auch

laut gejammert und letzterer ausgerufen Was habe ich da gemacht

ne u

ſchon Schritte geihan eine Scheidung herbeizuführen Ein Ver
hältniß ihrer Tochter mit einem Unteroffizier ſcheine ihrem
Manne beſonders unangenehm geweſen zu ſein und ihn in Auf
regung verſetzt zu haben Als er in jener Nacht blutend in ihre
Stube gekommen und zu Thätlichkeiten gegen ſie überging konnte
ſie auf die Straße gelangen wo ſie von dem Polizeiſergeanten
Dietze und dem Kutſcher Vönicke getroſſen wurde mit denen ſie
dann nach Hauſe zurückgekehrt ſei Bekundungen der anderen
Zeugen beſtätigten die Thatſache von dem unglücklichen Familien
verhältniſſe Der Verſtorbene ſei ſehr gewaltihätigen Charakters
geweſen und Gelſert lediglich zum Veiſtande ſeiner Mutter und
Schweſter dageblieben um ſeinen Angehörigen als Schutz gegen
die ſchlechte Behandlung durch ſeinen Stiefvater zur Seite zu
ſtehen Polizeiſergeant Diehze gab an bei der Erkenntniß daß
Gentſch todt war habe Gelfert ſich ganz faſſungslos benommen
und jammernd ausgernfen Mutter du haſt mich zum Mörder
gemacht Ein Zeuge hatte den verſtorbenen Gentſch an frag
lichem Abend in ſtark angetrunkenem Zuſtande und ſehr auf
geregt geſehen Gentſch ſei heftig auf ſeine Frau losgefahren
habe ſich aber durch Zureden beruhigen laſſen Das von Gelfert
gebrauchte große Fleiſchermeſſer befand ſich an Gerichtsſtelle
e er der Polizeibeamten hatte es in Gelfert s Wohnung ge
funden Dem Zeugen Bönicke wurde ſeitens anderer Zeugen
das Zeugniß eines nüchternen ordentlichen Mannes ausgeſtellt
wonach er durchaus als glaubwürdig zu erachten ſei Während der
Verhandlung zeigte ſich der Angeklagte ſehr erſchüttert man
konnte ihm dies aus ſeinem Weinen und Schluchzen anmerken
Er machte im übrigen einen ſehr günſtigen Eindruck

Die Schuldfrage bezog ſich auf vorſätzliche Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge wozu die Frage betr mildernder Umſtände
ſert wurde Vom Staatsanwalt wurde auf Bejahung

eider Fragen plaidirt mildernde Umſtände zu bewilligen laſſe
ſich durch des Angeklagten Jugend und bisherige Unbeſcholten
heit ſowie durch die unglücklichen häuslichen Verhältniſſe recht
fertigen wie auch dadurch daß er ſich der Tragweite ſeiner
Handlungsweiſe nicht bewußt gewefen zu ſein ſcheine Der
Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Bennewiz war der Anſicht
daß der Angeklagte ein kleiner und ſchwacher Menſch gegen den
bedeutend ſtärkeren Gentſch in Nothwehr geweſen und nur in
Furcht Beſtürzung oder Schrecken über die Grenzen der Ver
theidigung hinausgegangen ſei Danach ſei er aber nicht ſtrafbar
und es werde Freiſprechung zu erfolgen haben Der Spruch
der Geſchworenen lautete auf Verneinung der Schuld
frage worauf Freiſprechung des Angeklagten und deſſen
Entlaſſung aus der Unterſuchungshaft erfolgte in der er ſich ſeit
dem 31 Juli befand

Provinzialnachrichten e

R Eisleben 5 Dez Stadtverordneten Stichwahl
Jn der heute ſtattgefundenen Stadtverordneten Stichwahl zwiſchen
dem bisherigen Stadtverordneten Prof Mehliß und dem
gewerkſchaftlichen Werkmeiſter Gottſchalk wurde Prof Mehliß
mit 500 gegen 406 Stimmen gewählt Mit großer Spannung
ſah man hier dem Verlaufe dieſer Wahl entgegen Es handelte
ſich um eine Kraftprobe zwiſchen der Macht der Gewerkſchaft
und der Kraft der Bürgerſchaft und ſo war gerade dieſe Wahl
von größter Bedeutung Nach dem Willen der Gewerkſchafts
partei ſollte Prof Mehliß ſchon in der Hauptwahl fallen Nur
lebhafter Anſtrengung war es möglich den der Gewerkſchaft an
ſcheinend unbequem Gewordenen in die Stichwahl zu bringen
Wie man wir ſehen ganz ab von den augenſcheinlich beein
flußten Wählermaſſen der Gewerkſchaft gegen Hrn Mehliß
gearbeitet hatte möge der Umſtand kennzeichnen daß es
ehrenwerthen Leuten gelungen war durch Ausſtreuung falſcher
Berichte ſelbſt in Bürger beſonders Arbeiterkreiſen Hrn Mehliß
gründlich verhaßt zu machen Der Ausgang war alſo höchſt
zweifelhaft Dem lichtſcheuen Treiben jener Ehrenmänner
gegenüber gereichte es 12 hleſigen Stadtverordneten das iſt die
Majorität zu beſonderer Ehre daß ſie in letzter Stunde in
einem öffentlichen Aufrufe gegen die ausgeſtreuten falſchen
Berichte Verwahrung einlegten und Hrn Prof Mehliß unter
Hinweis auf ſeine reichen kommunalen und wiſſenſchaftlichen
Kenntniſſe die er in uneigennütziger Weiſe zum ohle der
Stadt in offener und freier Rede ausgedrückt habe, der
Bürgerſchaft zur Wiederwahl empfahlen Der Erfolg der Wahl
ein wahrhaft glänzendes Reſultat iſt oben angegeben Der
Gewerkſchaft iſt ein niederſchmetterndes Urtheil gefällt ihre
Macht gebrochen die Zukunft werden beeinflußze Wählermaſſen
nichts mehr ausrichten können wenn die Bürgerſchaft es nicht
will Den gewerkſchaftlichen maßgebenden Kreiſen bleibt es über
laſſen ſich noch verſchiedene andere Lehren gerade aus dieſer
Wahl zu ziehen

Weiſzenfels 5 Dez Die geſtrige Stadtverord
neten Verſammlung wurde von Herrn Heyland ge
leitet derſelbe widmete dem dahingeſchiedenen bisherigen Stadt
verordneten Vorſteher Dr B Stadie einen warmen Nachruf
Die Verſammlung ehrte den Verſtorbenen durch Erheben von
den Sitzen Dieſelbe erklärt ſich dann einverſtanden mit der Annahme
zweier Vermächtniſſe in Höhe von 1300 M und ſtimmte
einem neuen Gemeinde Einkommenſteuer Statut
zu welches nach behördlicher Genehmigung veröffentlicht werden
ſoll Steuerpflichtige die verſchiedene Wohnſitze haben ſollen
mit mindeſtens einem Viertel ihres Einkommens zur Gemeinde
ſteuer herangezogen werden Zur Verabreichung warmer
Mittagskoſt wurden 500 Mk bewilligt Nach einem im wei
teren Verlaufe der Verſammlung angenommenen Ortsſtatut iſt
für jede Auskunft auf dem hieſigen Meldeamte eine Gebühr von
25 Pf zu entrichten Jn nichtöffentlicher Sitzung ward be
ſchloſſen Herrn Stadtrath a D Götze der 25 Jahre lang
in ſtädtiſchen Aemtern ſteht das Ehrenbülrgerrecht zu ver
leihen Ein etwa 16jähriges Mädchen B von hier hat
ſeinen Eltern ein Sparkaſſenbuch mit 600 M Einlage ent
wendet und das Weite geſucht

DasJ Hohenumölſen 4 Dez Goldene Hochzeit
Geßler ſche Ehepaar zu Jaucha erhielt anläßlich ſeiner Goldenen Hochzeit die vom Käſſer geſtiftete Jubiläums Medaillle

Der Gemeinde Kirchenrath ſchenkte eine Prachtbibel

w Querfurt 4 Dez Viehſeuchen Das königl Land
rathsamt giebt bekannt daß unter dem Ochſenbeſtande des zum
Rittergute Weißenſchirmbach gehörigen Vorwerks Gölbitz
die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen dagegen dieſe unter
dem Rindviehbeſtand des Ortsrichters Rode in Kucken
burg erloſchen iſt Desgleichen iſt nach einer Bekannt
machung der Polizeiverwaltung zu Mücheln unter dem in
Mückeln eingeſtellten dem Rittergute Eptingen gehörigen
Rindviehbeſtande die genannte Seuche erloſchen

Volkszählungsergeb niſſe vom 2 Dez Leipzig
398,448 Dresden 334,066

Ordensverleihungen Dem Amtsgerichts Rath v Harleſſem
zu Zellerfeld wurde der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe dem

auptSteueramts Aſſiſtenten Dittwmar zu Burg im erſten Jerichow ſchen
Kreiſe der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen und dem Landgerichts
Rath Joachim l zu Magderurg die Erlaubniß zur Anlegung der ihm ver
liehenen Ritter Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Hans Ordens
Alhrecht s des Bären ertheilt

Leipzig 5 Dez Große Unterſchlagung Geſtern
abend ſtellte ſich ein 40jähriger Bierverleger aus Oſterfeld
der bisher in einer Plagwitzer Brauerei de räkigt war ſelbſt
der Fgerhetereg er Mann hat ſeinen Angaben zufolge
im Laufe der letzten 6 Jahre etwa 15,000 bis 20,000 Mark zum
Nachtheil der Brauerei unterſchlagen Er kam natürlich zur Haft

Weimar 5 Dez Auszeichnung Geſtern beging
Herr Oberbaurath Kohl eine Autorität im Bauweſen ſeinen
70 Geburtstag Unter den ihm dargebrachten Ovationen iſt zu



ähnen daß er von dem Oſt Thüringiſchen Jngenieur undWetten vekein deſſen Vorſitzender er ſeit 1873 geweſen zum

Ehrenmitgliede ernannt wurde Dieſe Ehre iſt um ſo verdienter
da Herr Oberbaurath Kohl den Bau der WeimarGerger Bahn
entworfen und ausgeführt auch den nördlichen Stadttheil in
Weimar angelegt hat
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Vermiſchtes
Stürme auf See Aus Kiel wird vom 5 gemeldet Ein

rkanartiger Weſtſturm der ſeit heute nacht herrſcht iſt der
chifffahrt verhängnißvoll geworden Bis jetzt iſt bekannt daß

eine däniſche Galeaſſe bei Friedrichsort geſunken Die
Mannſchaft wurde gerettet Ein ebenfalls dort ſtationirtes

ollwachtſchiff auf dem die Nothflagge gehißt wurde konnte mit
Mühe in den Hafen eingeſchleppt werden Der Kapitän des
Dampfers Hermann wurde durch einen heruntergeſtürzten Maſt
ſchwer verletzt

Schiffsunfall Bei einer Kolliſion S M S Friedrich Karl
mit einer Jolle in der Eckernförder Bucht am 3 d M iſt der
Matroſe Friedrich Bleſſée von der 4 Kompagnie der 1 Matroſen

in ins Waſſer gefallen und ertrunken Die Leiche iſt
geborgen

Verhütete Kataſtrophe Aus München wird vom 5 ge
meldet Als der Frühzug der Jſarthalbahn den Höllgraben bei
Wolfrathshauſen eine längſt als gefährlich bekannte Stelle paſ
ſirte löſte ſich ein circa 200 Centner ſchwerer Felsblock von
einem an der Strecke liegenden Berge ab und ſtürzte mit gewal
tiger Wucht auf das Geleiſe Der Umſicht des Locomotivführers
der ſofort bremſte iſt die Vermeidung einer Kataſtrophe zu
danken

Durchgebrannter Bankier Der Bankier Bühler in
Bamberg welcher ſeine Zahlungen eingeſtellt hat wird wie
von dort gemeldet wird ſteckbrieflich verfolgt

Steinſchen inBrudermord Der Gutsbeſitzer Peter
Baerl bei Homberg am Rhein wurde in ſeinem Bette erſchoſſen
aufgefunden Nach den am Thatorte erfolgten gerichtlichen Feſt
ſtellungen iſt Steinſchen von ſeinem eigenen jüngeren Bruder
Johann im Schlafe überfallen und durch einen Schuß aus
dem Jagdgewehr getödtet worden Nach der That hat der
Brudermörder die Flucht ergriffen und ſich vor den Augen
mehrerer Strombauarbeiter in den Rhein geſtürzt Seine
Leiche wurde bald darauf gefunden Die That iſt um ſo un
erklärlicher als das Verhältniß der Brüder ſtets ein gutes war
Der Ermordete hinterläßt eine Wittwe und ein Kind

Auch eine Arme Jn einem Pariſer Zeitungskiosk deſſen
Beſitzerin wegen Armuth der Pachtzins erlaſſen worden war
fand man jetzt nach deren plötzlichem Tode 100,000 Fr in Gold
und Werthpapieren

Ein Elefanten Duell Ueber einen Kampf zwiſchen zwei
Elefanten auf einem Ozeandampfer meldet ein Telegramm aus
Newyork Auf der Fahrt des Dampfers Perſia von Hamburg
hierher entſpann ſich zwiſchen zwei an Bord befindlichen Ele
fanten Albert und Pilot ein ſürchterlicher Kampf der zwei
Stunden dauerte und die Paſſagiere in höchſte Angſt verſetzte
Die wüthenden Thiere zertrümmerten alles was an Deck in
ihrer Nähe ſich befand und brachten ſich gegenſeitig mit ihren
Fangzähnen entſetzliche Wunden bei Das Deck ſchwamm im
Blule Nur mit äußerſter Mühe gelang es den Wärtern die
Thiere auseinanderzubringen

Letzte Telegramme
Berlin 6 Dez Den Morgenblättern zufolge giebt die

Den ſch Oſtafrikaniſche Geſellſchaft und die
Eiſenbahn Geſellſchaft für Deutſch Oſtafrika bekannt daß
der Geologe Stapff im Oktober 60 km Luftlinie weſtlich
von Tanga an mehreren Punkten das Vorkommen gold
reichen Quarzes konſtatirte und die Ueberzeugung ge
wonnen er habe einen 5 Kilometer langen Gold
quarzgang gefunden

Berlin 6 Dez Die Volkszählung ergab für Berlin eine
Einwohnerzahl von 1,674,116

Bremen 6 Dez Der engliſche 1470 Regiſtertons große
Dampfer Maſura, von Hamburg nach Port Royal unter
wegs iſt inmilten des Atlantiſchen Occans untergegangen
Die geſammte Mannſchaft wurde bis auf eine Perſon gerettet
und in Corunng gelandet

Frankfurt a 6 Dez Der Briefträger Ernſt wurde
geſtern abend beim Entleeren der Briefkäſten in der Porzellan
hofsſtraße von zwei Jndividuen überfallen Dieſelben verſuchten
dem Ueberfallenen die Briefbeutel zu entreißen was ihnen nicht
gelang worauf ſie leider entkamen

Movosbach i 6 Dez Die Strafkammer verurtheilte
den 17 jährigen Doppelmörder Arnold aus Walldürn zu
15 Jahren Gefängniß Arnold hatte einen Landwirth er
mordet ünd beraubt und einen 16jährigen Burſchen der Zeuge
der That war ebenfalls getödtet

Petersburg 5 Dez Das Geſetz über die Regelung
der Zuckerinduſtrie iſt vom Kaiſer beſtätigt worden
Bezüglich des inneren Konſums beſtimmte der Finanzminiſter
für dieſe und die beiden nächſten Fabrikationscampagnen daß
der Ueberſchuß über eine gewiſſe Quantität hinaus ſobald er
auf den Markt kommt außer der Acciſe mit einem Zuſchlags
zoll belegt wird Der Exporküberſchuß ſoll mit Ausnahme
einiger Fälle von Belaſtungen freibleiben Zur Ausgleichung
der Preiserhöhung im Jnlande ſollen in den Fabriken ſpezielle
Docks gebildet werden

Waſhington 5 Dez Senat Millo brachte einen
Geſetzentwürf ein im Schatzamte Theilſtücke in Silber aus
zuprägen Chandler brachte einen Geſetzentwurf über freie
Silberprägung in der Regktion von 172 1 ein das Geſetz
ſoll in Wirkſamkeit treten ſobald Deutſchland England und
Frankreich zu ähnlichen Maßregeln übergehen

Handel Gewerbe und Verkehr
Wien 5 Dez Wie nunmehr richtig gestellt wird hat die Börsen

kammer besehlossep den Wiener Börsenbauehern die zwar
ihren Verbindlichkeiten im hiesigen Börsengeschäfte entsprochea baben
aber ihre auswärts fälligen Verpflichtungen nicht erfüllen den Zutriti
zu den Börsenversamm lungen zu versagen

Der Zwiekauer Steinkohlenbauverein Vereinsglüek
zahlt für 1895 eine Absechlagsdividende von 60 M auf jede Aktie von
138 Mark

Dio Chemiseben Fabriken Okeor und Braunsohweig
sohblos sen mit einem Verlust von 20,948 M ab gegen 9 Proz Dividende
im Vorjahr

Deuteohbe Asphalt Aktieongesellsebatft in HannoverIn einer Sitzung des Aufsjehtsraths Wurdo eine Dreiviertoljahresbilanz
vorgelegt welche aut das erhöhte Aktienkopital wieder die Vertheilnvg
einer Dividende von 10 Proz gestattet

Zablungseinstellangevn Mänobev 5 Dez Ein hiesiges
Bankgesohäft eine der 3 Vankkirmen welehe wie gemeldet in
Zahlungsechwierigkeiten gerathen sind hat den Konkurs angemeldet
weil ein pariser und ein wiener GOlüubiger einen Vergleich ablebnten

Rio do Janoiro 4 Peu Telegr Weohsotaut ondov z
Buevos Ayres 4 Dez Telogr Goldagio 231457,5

Wanoren und Produktienberlehte
Halle 5 Dez Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kalser Auszug

26,00 bis 26,50 AI Weizenmehl 0 21,50 bis 22,00 Al Weizenmehl
19,00 bis 20,00 Roggenmehl O 19,50 bis 20 ,00 AL Roggenmehl 0/1 18,50
bis 19,00 Futtermehl 11,50 bis 12,09 Roggenkleie 8,50 bis
00 Weizenkleie 8,25 Weizenschale f 8,25 Niaidemen 33 00 Der Vorstand des Mehlbörsenvereins

Getreide
Telegr Rother Winterweizen
Januar 66 März 68 Mai 68

Mai 35 DAlehl 2,40
New Vork 5 Dez

71 Weizen Dezember 66
Mais Dezember 347 Januar 34
Getreidefracht 3

Chicago 5 Dez Telegr Weizen Dezember 567/6 Januar
577/8 Mais Dezember 36

Nordhausen 5 Dez Weizen 14,10 14,60 AL Roggen 13,30
13,75 AI Gerste 12,50 14,25 Hafer 10,85 11,50

Hamvorg 5 Dez Weizen loco fest holsteinischerloco neuer 142 144 Roggen loco fest hiesiger
mecklenburgischer loco nener 138 144 russischer loco ruhig loco neuer
89 84 IIafer und Gorste fest aber ruhig

8tettin 5 PDez Weizen neuer 135 142 perDez 142 ,50 per April Alai 145,50 Roggen loco unverävd 117 121
per Dez 117,59 per April blai 122,50 Pomm Hafer loco 113 116

Wien 5 Dez Weizen per Frühj 7,8 Gd 7,20 Br Roggen
per Frühj 6,49 Gd 6,51 Br Hafer por Frühj 6,41 Gd 6,43 Br

Pest 5 Dez Weizen loco kaum behauptet per Frühj 6,83 Gd 6,85
Roggen per Frühj 6,14 Gd 6,16 Br ilater ver Frühj 6,04 Go 06

r

ruhig loco

Am sterdam 5 Dez Weizen ant Termive geschäftslos per März
do per Mai Roggen loco do auf Termine geschäftslos do

per März per öſai per JuliAntwerpen 5 Dez Weizen behauptet Roggen rubhig afer
ruhig Gerste fest

z ueker
Paris 5 Per Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 27,75

28,25 Weisser Zucker fest Nr 3 per 100 kg per Dez 3087
per Jan 31,25 per Jan April 31,62 per März Juni 32 12

London 5 Dez 96 9Javazucker 12 ruhig Rühen Roh
zucker loco 10 stramm

Viehmärkte
Berlin 4 Dez Städtischer sehblachtviehmarkt

Zum Verkant standen 521 Kinder 7691 Schweine 1471 Kälber 753
Hammel Von den ea 1000 Rindern welche zur Zeit der Be
richterstattung am vorigen Sonnabend unverkauft waren wurden bis

Sonnabend Nachmittag anf Grund der von den Ortshehörden anderer
Städio vingehenden Erlaubnisstelegramme und er Theiinahme hiesiger
Scehlächter an der Konkurrenz noch ea 620 Stück verkauft und theil
weise bis Sonntag früh verladen so dass heute nur noch 385 Uehbe r
ständer zu Markt gestellt werden konnten Vom Anftriehe von Rimlern
wurden ea 350 Stück zu Preisen des vorigen Sonnadends verkauft
Hie bedingte Ansfuhrsperre für Rinder und Sehafe dauert vorläufig
noch fort Per sSehweinemarkt verlief langsam ird aber geräumi
I 44 ausgesuehte Posten darüber II 41 43 III 37 42 M die 100
Pfund mit 20 Proz Tara Der Kälberhandel gestaltete sich trotz
müssigen Angebots schleppend I 59 64 ausgesuchte Wnare darühber
II 51 58 III 48 53 Pſg das Pfund Pleischgewieht AmHammel warkt fanden nur ca 100 Stück zu ziemlich unveründerten
Preisen Absatz

Wasserstände f bedenter ühber unter Null
Fall l Waebe e

Artern Brückenpegel 4 Dez 0,38 5 Dez 0,40 2Weissenlols O borpefzei t 236 t 2,38 2
do Unterpegel J 0,02 o,o2 4Troiha 5 Dez 3 6 Dez 1,72 aAlsleben Oberpegel 4 Des 2,25 5 Dez 2do Unterpegel e r 25 1,26 aBernburg 13,00 10Kalbe Oberpegel 1,40 J 1,40do UVnterpegel r 922 r 0,23 6

Moldaun Iser Bger Blbe
J Dez Fall Wuehs Dez Fall Wuchs

Budweis 0,60 Torgau 5 F9 26 19Drag 0,20 1 Wittenberg 0,90 6Junghunzlan 06 3 Rosslau 0o,48 4 eLaun 0,35 2 2 9,80 VPardubitz 0,09 2 Magdeburg 0,96 4Brandeis 2 0,04 1 I Tangermünde 1,30
Meinick 2 0,401 2 Wittenberge 1,13 12Ieitmeritz 0,42 6 Dömitz Peg 4 0,46 11Aussig 0,26 4 W Iauenburg 5 f 76 6
Dresden 3,42 8den oberen Vläützen werden 70 em Wuehs gemeldet

Lauenburg eisfrei
Sohiffaverkehr und Frachten

Aussig 5 Dez Fahrtiefe 29 Zoll österr Mass

Anssig Von
Dresden eisfrei

ma
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